	Filmanalyse: Aufbau und Wirkung
	Arbeitsblatt 4

	Zwei Merkmale prägen Filme:

· Montage

· Mise-en-scène

Mit der Montage ist das Zusammensetzen der einzelnen Film-Aufnahmen gemeint. Dieser Vorgang heisst im Englischen „cutting“, im Deutschen ist der „Schnitt“ gemeint.
Das andere wichtige Gestaltungselement ist die Mise-en-scène, was den Aufbau des Bildes bezeichnet. Der Regisseur und der Kameramann entscheiden, wie die Grösse der Szene ist, welche Ausstattung und welche Requisiten verwendet werden.
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a) Schauen Sie sich die Duschszene aus Alfred Hitchcocks „Psycho“ an. (z.B. Youtube: http://www.youtube.com/watch?v=QoQ6Jc9PyCI )
Erstellen Sie eine Tabelle der Schnitte und betiteln Sie die einzelnen Szenen.
b) Diskutieren Sie, welche Elemente in dieser Szene die Spannung steigern.

c) Bestimmen Sie den Gewaltgehalt der Szene.

d) Der Film wurde in den sechziger Jahren von verschiedenen Behörden zensuriert:

Lesen Sie dazu den Text aus der deutschen Wikipedia:
Psycho ist einer der gewagtesten Hitchcock-Filme. Schon die erste Szene zeigt Marion Crane und ihren Liebhaber Sam Loomis leichtbekleidet in einem Hotelbett. (...(
Die Duschszene wurde von der amerikanischen Zensurbehörde mehrmals zurückgewiesen. Einmal behaupteten die Zensoren fälschlicherweise, eine Brustwarze erkannt zu haben. Hitchcock schickte die Szene unverändert zurück, woraufhin sie nicht weiter beanstandet wurde.

In anderen Ländern wurden teilweise größere Änderungen vorgenommen. In Singapur fielen der Mord an Arbogast und die Leiche der Mutter der Schere zum Opfer. Für die britische Version wurde die Szene herausgeschnitten, in der Norman Bates das Blut von seinen Händen wäscht. In Norwegen wurde beinahe die gesamte Duschszene zensiert.
In den USA nahmen die Zensoren vor allem an der offenen Toilette Anstoß. Psycho war der erste amerikanische Film, in dem man eine Toilettenspülung zu sehen und zu hören bekam. Die Szene wurde nur deshalb nicht herausgeschnitten, da sie ein wichtiger Bestandteil der Handlung ist (Lila und Sam finden Marions Zettel in der Toilette). Die Verwendung des Wortes Transvestit wurde erst gestattet, nachdem Joseph Stefano bewiesen hatte, dass es sich dabei um einen medizinisch-psychologischen Fachbegriff handelt.

(bearbeitet aus Wikipedia (http://de.wikipedia.org/wiki/Psycho_(1960) 

- Unterscheiden Sie, aus welchen Gründen versucht wurde, Teile des Films zu zensurieren. 

- Kennen Sie aktuelle Filme, die aus ähnlichen Gründen zensuriert werden müssten.

- Diskutieren Sie in der Klasse, weshalb aus den obengenannten Gründen zu Beginn der sechziger Jahre der Film zensuriert wurde und weshalb dies heutzutage nicht mehr der Fall ist.
- Welche Gründe können heute zu einer Zensur von Filmen führen?

Lösung

siehe auch http://de.wikipedia.org/wiki/Psycho_(1960) 


	Nummer
	Zeit
	Bild

	1
	00:00 
	Marion dreht das Wasser auf. 

	2
	00:03 
	Der Duschkopf von unten 

	3
	00:05 
	Marion wäscht ihren Hals. 

	4
	00:07 
	Marion wäscht ihre Arme. 

	5
	00:12 
	Sie dreht sich mit dem Rücken zum Duschkopf. 

	6
	00:18 
	Der Duschkopf von der Seite 

	7
	00:19 
	Marion von vorne 

	8
	00:21 
	Marion steht mit dem Rücken zum Duschvorhang. Bei 00:24 öffnet sich die Tür. Die Kamera zoomt auf Normans Schatten. Bei 00:36 wird der Vorhang zurückgezogen. Die Musik setzt ein. 

	9
	00:36 
	Marion dreht sich um. 

	10
	00:37 
	Sie schreit. 

	11
	00:38 
	Großaufnahme des Mundes 

	12
	00:39 
	Norman hebt das Messer. 

	13
	00:39 
	Marion von vorne. Der erste Einstich. 

	14
	00:40 
	Norman hebt das Messer. 

	15
	00:40 
	Marions Hüfte und ihr Ellbogen sind kurz zu sehen. 

	16
	00:41 
	Aufnahme von oben. Marion wehrt sich. 

	17
	00:42 
	Großaufnahme von Marions Gesicht. 

	18
	00:43 
	Aufnahme von oben 

	19
	00:44 
	Großaufnahme von Marions Gesicht. 

	20
	00:45 
	Aufnahme von oben 

	21
	00:46 
	Norman hebt das Messer. 

	22
	00:46 
	Marion hebt ihre Arme. 

	23
	00:47 
	Norman sticht zu. 

	24
	00:47 
	Großaufnahme von Marions Gesicht. 

	25
	00:48 
	Norman sticht zu. 

	26
	00:49 
	Großaufnahme von Marions Gesicht.

	27
	00:49 
	Norman sticht zu.

	28
	00:50 
	Großaufnahme von Marions Gesicht.

	29
	00:51 
	Das Messer berührt Marions Bauch.

	30
	00:51 
	Großaufnahme von Marions Gesicht.

	31
	00:51 
	Normans Arm senkt sich.

	32
	00:52 
	Marion steht mit dem Rücken zur Kamera.

	33
	00:52 
	Sie hebt den linken Arm.

	34
	00:52 
	Aufnahme von Marions Füßen. Auf dem Boden der Wanne fließt Blut.

	35
	00:54 
	Großaufnahme von Marions Gesicht.

	36
	00:54 
	Das Messer sticht in Marions Rücken.

	37
	00:54 
	Marions Füße.

	38
	00:56 
	Ihre Hand ist kurz im Bild.

	39
	00:56 
	Ihr Hinterkopf und ihr rechter Arm sind kurz im Bild.

	40
	00:57 
	Norman verlässt den Raum.

	41
	00:58 
	Großaufnahme von Marions Hand auf den Fliesen.

	42
	01:04 
	Marion dreht sich mit dem Rücken zur Wand. Sie sinkt schwer atmend zu Boden. Bei 01:18 streckt sie die rechte Hand nach dem Vorhang aus.

	43
	01:22 
	Marion greift nach dem Duschvorhang.

	44
	01:28 
	Aufnahme von oben. Marion sitzt in der Wanne und sinkt nach vorne.

	45
	01:28 
	Die Aufhängung des Vorhangs reißt.

	46
	01:30 
	Marions Oberkörper fällt auf den Boden.

	47
	01:32 
	Der Duschkopf von unten

	48
	01:33 
	Marions Füße in der Wanne. Die Kamera folgt dem Blutstrom. Bei 01:42 kommt der Abfluss ins Bild.

	49
	01:47 
	Überblendung auf Marions Auge. Die Kamera zoomt aus.

	50
	02:16 
	Der Duschkopf von der Seite.
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